
 Augustdorf 
Kabarett „Storno“  , 20 Uhr, 
Schulzentrum am Inselweg, 
eine Veranstaltung des Kul-
turkreises. 
DRK-Bäderfahrt   zum „Vita-
Sol“ in Bad Salzufl en, 8.45 
Uhr, Gaststätte „Heide-
krug“. 
Probe der Musikkapelle 
des Heimatvereines  , 18.30-
20 Uhr, Grundschule Senne, 
Schlingweg. 
Sportschießen der Bürger-
schützengilde  , 19-21.30 
Uhr, Schießkeller, Inselweg. 
Pfadfi nderschaft St. Georg  , 
Pfadfi nder, 19.30-21 Uhr, 
Pfarrheim, Pivitsheider 
Straße  154. 
HoT „Funkenfl ug“  , 15-18 
Uhr, Mädchentag (8-12 Jah-
re); 18-21.30 Uhr, Jugendcafé 
(ab 12 Jahren); 18-20.30 Uhr, 
Gourmetclub für Jungen 
(12-15 Jahre), Pivitsheider 
Straße 57. 
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Wenn der Ball rollt, bleibt die Flasche zu
Neues Netzwerk richtet sich mit Aktionen gegen Alkoholkonsum bei Sportveranstaltungen

Von Sven Koch

Ein paar Bierchen in der Um-
kleide? Oder am Spielfeldrand? 
„Nein“, soll es künft ig in Det-
mold heißen, denn die Resi-
denz versteht sich nicht nur als 
Kulturstadt, sondern auch als 
Stadt des Sportes – und dort 
habe Alkohol nichts zu suchen.

Detmold. Das Netzwerk 
SpoKK („Sport genießen – mit 
klarem Kopf“) ist auf Initiati-
ve des Sportverbands Detmold  
gegründet worden. Mitglieder 
sind neben dem Sportverband 
Detmold  der Fachbereich Ju-
gend, Schule, Soziales, Sport 
der Stadt Detmold, die Fach-
stelle für Suchtprävention 
und die Kreispolizeibehörde 
Detmold. Das Netzwerk und 
seine Mitglieder wollen mit 
intensiver Öff entlichkeitsar-
beit  für das Th ema Alkohol- 
und Suchtmittelmissbrauch im 
Umfeld des Sports sensibilisie-
ren.  Mit Aktionen und Fort-
bildungsangeboten will SpoKK  
in den Sportvereinen auf  den 
verantwortlichen Umgang mit 
Alkohol und anderen Sucht-
mitteln hinwirken. Bürger-
meister Rainer Heller ist als 
Schirmherr des Netzwerks ge-
wonnen worden. 

Sportvereine tragen nach 
Aussage der Initiatoren eine 
große Verantwortung – gleich-
wohl ihnen bewusst ist, dass im 
derzeitigen gesellschaft lichen 
Umfeld eine völlige Abstinenz 
unrealistisch wäre: Große 
Teile des Sports werden durch 
Sponsoring von Brauereien 
fi nanziert, Vereinsveranstal-
tungen fi nanzieren sich zu gro-
ßen Teilen mit dem Verkauf von 
alkoholischen Getränken. 

Dennoch geben nach einer 
Studie der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufk lärung 
20 Prozent der 12 bis 25-Jäh-
rigen an, im Sportverein gele-
gentlich Alkohol zu trinken, 
vier Prozent sogar häufi g. 
„In Detmold“, sagte dazu 
Schirmher Rainer Heller, „ist 
das nicht anders als anderswo 

in Deutschland.“ 
Hier seien die Trainer und 

Betreuer gefragt, denn sie trü-
gen eine pädagogische Ver-
antwortung. Und das neue 
Netzwerk will an dieser 
Stelle ansetzen, um die Eh-
renamtlichen zu informieren 
und zu qualifi zieren. Berater 
stehen dafür zur Verfügung, 

es sind aber auch kostenlo-
se Fortbildungen zum Th ema 
„Verantwortlicher Umgang 
mit Alkohol und Suchtmitteln“ 
geplant. Die wirtschaft liche 
Basis dafür bilden Einnahmen 
aus dem Residenzlauf.

Mit der Aktion „Sport ge-
nießen“ zum Beispiel soll 
jeder Sportverein aufgefor-

dert werden, an Aktionen 
der Bundeszentrale teil-
zunehmen und ein Pa-
ket für einen alkoholfrei-
en Tag im Rahmen eines 
Festes oder Turnieres anfordern. 
Logos und Plakate sollen er-
stellt werden, um öff entlich 
für die Anti-Alkohol-Aktion 
in Detmold zu werben.

Ein Pils zum Spiel: Für nicht wenige gehört das zusammen. In Detmold will eine Initiative des Stadtsportverbandes jedoch verdeutlichen, 
dass Alkohol und Sport sich eben nicht miteinander vertragen.  FOTO: GERSTENDORF-WELLE

 Zarte Klänge und kräftige Stimmen füllen die Kirche
Mandolinen-Orchester und Polizeichor locken den Frühling

Detmold. Im würdig-sakra-
len Ambiente der Detmolder 
Christuskirche haben das Man-
dolinenorchester Pivitsheide 
und der Polizeichor Detmold 
ihre langjährige Freundschaft  
mit einem gemeinsamen Früh-
lingskonzert gefeiert.  Chor und 
Orchester meisterten die Auf-
gabe, die der Ort stellt, souve-
rän.

 Besonders gut beschäft igt 
war dabei Martin Krüger, der 
beide Gruppen musikalisch 
leitet. Dass er darüber hinaus 
Talent zum Komponieren hat, 
wurde dem Publikum bei sei-
nem „Sonnenwalzer (Konzert-
walzer Nr. 1)“ deutlich. „Für die 
Mandoline gibt es selten Noten 
im Fachhandel, sie müssen or-
chestermäßig arrangiert wer-
den“, erklärte Peter Grote, der 
das Publikum durch den Abend 
führte.

Die Mandolinen zeigten bei 
einer Vielfalt an Stücken wie 

„Moon River“, bekannt aus dem 
Film „Frühstück bei Tiff any’s“, 
„Don’t Cry For Me Argentina“ 
oder dem Pop-Hit „Looking 
For Freedom“ ihre Wandlungs-
fähigkeit im Ausdruck. Die fast 
fi ligranen Klänge der Mandoli-
ne erhielten dabei Rückhalt von 
den tiefen, kraft vollen Män-
nerstimmen des Polizeichors 
Detmold. Dass diese nicht nur 
im Chor beeindruckend klin-
gen, sondern auch die Einzel-
stimmen von großem Talent 
zeugen, bewiesen die Solis-
ten Dieter Rausch, Friedrich 
Schmeding, Rolf Kracht und 
Norbert Tellert.

Die geübten Sänger legten 
eine außerordentliche Kontrol-
le über ihr körpereigenes Inst-
rument an den Tag, so etwa bei 
dem eindrucksvollen Vibrato 
von Dieter Rausch am Ende des 
Liedes „Granada“.  

 Mit verschiedenen Potpour-
ris wie der „Italienreise“ oder 

dem „Zauber der Südsee“ und 
Liedern wie „La Festa Splen-
dora“, den „Katalanischen Im-
pressionen“ oder dem „Wolga-
lied“ erlebte das Publikum eine 
kleine musikalische Weltreise. 
Das „Blumenlied“ zu Beginn 
und der „Sonnenwalzer“ am 
Ende des Konzertabends wur-
den dem Titel „Frühlingskon-
zert“ gerecht und sollten dazu 
dienen, „den Frühling nach 
Lippe zu locken“, so Peter Gro-
te.

Ob dieses Ziel nun erreicht 
wurde oder nicht – die Zuhö-
rer ließen Sänger und Instru-
mentalisten nur ungern von 
der Bühne, und ihren Zugabe-
Bitten, unterstützt von lang an-
haltendem Beifall, wurde gerne 
nachgegeben mit einer chorei-
genen Fassung von „Amazing 
Grace“, die in einem vielstim-
migen „Gänsehaut-Schlusston“ 
einen gelungenen Abschluss 
fand.  (Eva)

„Wir gehen auf die Rubin-Hochzeit zu“: Das Mandolinen-Orchester 
Pivitsheide und den Polizeichor Detmold verbindet eine langjäh-
rige Verbindung, die in einem gemeinsamen Frühlingskonzert zum 
Ausdruck kam.  FOTO: SCHOTTE

 Mit kleinem Einsatz viel erreicht
Freie Gemeinde unterstützt „Bürger für Bürger“

Augustdorf. Aus einem gerin-
gen Startkapital ist eine große 
Summe geworden. Die Freie 
Christliche Gemeinde „Auf-
wind“ hatte im vergangenen 
Jahr eine Aktion für den Ver-
ein „Bürger für Bürger“ Au-
gustdorf gestartet. Ziel war es, 
zehn Euro, die von der Gemein-
de zur Verfügung gestellt wur-
den, innerhalb eines halben 
Jahres zu vermehren. 

13 Mitglieder der Gemein-
de hatten sich daran beteiligt, 
jetzt wurde die von ihnen er-
wirtschaft ete Gesamtsumme 
von 1090 Euro an „Bürger für 
Bürger“ übergeben. Mit gro-
ßem Eifer, so heißt es in einer 
Pressemitteilung der freikirch-
lichen Gemeinde, seien Ideen 
geschmiedet worden: Selbst-
gemachte Erdbeermarmelade 
und Muffi  ns wurden auf einem 
Augustdorfer Flohmarkt ver-

kauft , bei einem Gospelabend 
Cocktails angeboten und vie-
les mehr.

Im Rahmen einer Feierstun-
de in den Gemeinderäumen mit 
musikalischen Beiträgen, einer 
Andacht und dem Auft ritt des 

Gospelchors „Doulos“ nahmen 
Vereinsvorsitzender Wolfgang 
Langkafel  und seine Stellver-
treterin Susanne Rehm den 
Scheck entgegen. Langkafel be-
richtete über die unbürokrati-
sche Hilfe, die der Verein leistet. 

Freuen sich über die Spende: Susanne Rehm, Wolfgang Langkafel, 
Siegfried Gatz und Sigrid Bruns (von links). FOTO: PRIVAT

Putz in Heidenoldendorf
Dorfgemeinschaft  ruft  zur Teilnahme auf

Detmold-Heidenolden-
dorf. Die Gemeinschaft  aller 
Heidenoldendorfer Vereine 
(Dorfausschuss) ruft  wieder 
einmal alle engagierten  Mit-
bürger  zum großen Reine-
machen im Ortsteil auf.  Am 
Samstag, 17. März,  geht es los: 
Es soll der Unrat eingesammelt 
werden, der sich in Straßengrä-

ben oder anderswo gesammelt 
hat. Die Ortsgemeinschaft  ap-
pelliert in einer Mitteilung an 
jeden, der  etwa drei bis vier 
Stunden Zeit erübrigen kann, 
sich an der Aktion zu beteili-
gen. Treff punkt ist um 9.30 Uhr 
der „Arnims-Park“. Ein kleiner 
Imbiss erfolgt im Anschluss  an 
die Sammelaktion.

TERMINE

Flohmarkt „Allerlei“
Augustdorf. Für Freitag, 16.
März, lädt das Familienzent-
rum Augustdorf in Kooperati-
on mit der Kita „Stachel-Bär“
und der AWO Kita Familien-
zentrum Bienenkorb zu einem
Flohmarkt „Allerlei“ ein. Von
14.30 bis17.30 Uhr gibt es auf
dem Platz des Rathauses/Bür-
gerzentrum Flohmarktstände
und verchiedene Leckereien.
Wer selbst Flohmarktartikel
anbieten möchte, kann sich in
der Kita Jona -☏ (0 52 37)  58 70
anmelden, die Standgebühr be-
trägt 5 Euro.

Bücher-Freunde wählen
Detmold-Hiddesen. Der Bü-
cherei-Verein Hiddesen lädt
heute ab 20 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung in die Räu-
me der Bücherei, Friedrich-
Ebert Straße 85, ein. Laut einer
Mitteilung stehen Vorstands-
wahlen und Planungen für an-
stehende Aktivitäten des Ver-
eins auf der Tagesordnung.

Sachen für Kinder
Detmold-Hiddesen. In der
Kindertagesstätte am Meier-
kamp fi ndet am Samstag, 17.
März, ein Flohmarkt statt. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr. Zusätz-
lich zum Angebot von Waren
rund ums Kind gibt es ein Ku-
chenbuff et.

Fahrt nach Rischenau
Augustdorf. Der Freundes-
kreis der Senioren im Gemein-
deverband Augustdorf unter-
nimmt am Mittwoch, 21. März,
eine Fahrt nach Rischenau zur
Besichtigung der alten Biester-
felder Mühle. Die Abfahrt er-
folgt um 14 Uhr am Bürger-
zentrum. Anmeldungen sind
bei Waltraud Schulz unter ☏
(0 52 37) 76 60 möglich. 

Flohmarkt und Kuchen
Detmold-Heiligenkirchen.
Am Samstag, 17. März, veran-
staltet der Elternrat des Fami-
lienzentrums Kita Heiligenkir-
chen, Steinweg 5, von 14 bis 17
Uhr einen Flohmarkt „Rund
ums Kind“. Paralell dazu gibt
es auch wieder eine Cafeteria.
Der Erlös ist für die Kinder
der Kita bestimmt. Informa-
tionen zu Startgebühr, Abga-
be, Abholung, Verkauf, Ku-
chenspende gibt es bei Beate
Fuchs ☏ 944766, Ines Willer,
☏ 9440757 oder im Familien-
zentrum ☏ 47548.

Schützen feiern
Augustdorf. Am Samstag, 17.
März, feiert die Bürgerschüt-
zengilde Ihren Schützenball im
Hörster Krug. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 19.30 Uhr.
Einlass ab 19 Uhr. Auf ein paar
fröhliche Stunden mit ihren be-
freundeten Vereinen und Gäs-
ten freuen sich der Th ron und
Vorstand.

Kunst und
Kreatives in 
Augustdorf

Markt im Ortszentrum
Augustdorf.  Ist es Kunst? Das
muss jeder selbst entscheiden.
In jedem Fall sind die Ausstel-
ler beim dritten Augustdorfer
Kunst- und Kreativmarkt am
Sonntag, 18. März, kreativ. Da-
von können sich die Besucher
von 11 bis 17 Uhr überzeugen.

„20 Aussteller wollen in und
um das Bürgerzentrum die
Sinne der Besucher verwöh-
nen“, heißt es in einer Presse-
mitteilung.   

„Schmuck, Filz, handgefer-
tigte Bücher und Fotoalben,
Kerzen, Genähtes und Ge-
stricktes, Handwerkliche Er-
zeugnisse  aus Holz und Ton
sowie Teegenüsse und Zube-
hör bieten etwas für jeden Ge-
schmack“, werben die Hob-
bykünstler. Gaumenfreuden
werden durch den Heimatver-
ein in der Caféteria serviert.
Der Eintritt ist frei. 

TERMINE

Flohmarkt im „Kiebitz“
Detmold-Pivitsheide. In der 
Kindertagesstätte „Kiebitz“, 
Hirtenweg 20 in Pivitsheide, 
fi ndet am Samstag, 17. März, 
ab 15 Uhr ein Flohmarkt für 
Kinderkleidung und Spielzeug 
statt. Der Erlös kommt der Kita 
Kiebitz zu Gute. Die Zufahrt 
erfolgt über den Winkelweg.

Verein lädt ein
Augustdorf. Der RSV Schwal-
be veranstaltet am Samstag, 
17. März  ab 19.30 in „Wenzels 
Ratsstuben“ sein „Vereins-
kränzchen“. Mitglieder, Freun-
de und Bekannte lädt der Ver-
ein dazu ein.

Freibadverein trifft sich 
Detmold-Berlebeck. Die Jah-
reshauptversammlung des 
Freibadvereins Berlebeck-
Heiligenkirchen fi ndet heute 
ab 20 Uhr im Hotel „Kanne“ 
in Berlebeck statt. Es werden 
Vorstandswahlen stattfi nden. 

Programm der 
VHS zu Ostern
Angebote für die Jugend

Detmold. Für die Osterferien 
hat die Volkshochschule ein 
Programm für Kinder und Ju-
gendliche zusammengestellt. 
So kann das Zehn-Finger-Sch-
reiben am PC erlernt werden, 
 auch gibt es ein Seminar „Bil-
der fürs Web“.  Außerdem sind 
Kurse zum Kommunikations-
training, Schach spielen, Ge-
schichten schreiben oder Töp-
fern möglich. Für Kinder der 
3. bis 6. Klasse ist  „Schwimm-
Lern-Unterricht“ im „Aqualip“ 
geplant. Auch zwei Schnup-
pertage „Pferde hautnah erle-
ben“ gehören zum Programm. 
Nähere Informationen  und 
Anmeldungen sind unter ☏
(0 52 31) 977-232 möglich.

www.vhs-detmold.de

Vortrag zur Pflege
„Freie Altenhilfe“ lädt ein

Detmold. Zu einem  Informa-
tionsabend zum Th ema „ Pfl e-
ge in Detmold – Möglichkeiten 
& Finanzierung der ambulan-
ten  Versorgung“ lädt der Am-
bulante Kranken- und Alten-
pfl egedienst  „Freie Altenhilfe“ 
für Mittwoch,  21. März, ein. 
 Wie bekomme ich eine Pfl ege-
stufe?  Welche Ansprüche habe 

ich dadurch? Wo und wie kann 
ich Hilfen beantragen?  Diese 
und andere Fragen wollen El-
len Lampe, und Jens Hollmann, 
die  Pfl egedienstleiter der „Frei-
en Altenhilfe“, Im Langen Fel-
de 11,  beantworten.  Beginn ist 
um 18.30 Uhr.  Die  Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldung: ☏
(0 52 31) 2 23 32.
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